
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1819

28 (7.4.1819) Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis



Großheozoglich Badische »

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg .
- und Pfinz - und Enz - Kreis.

diro . 28. Mittwoch den 7 . April 1819.

Mit Groß herzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .

Samrntlichen Großher ;ogl>chen Bchördten und Stellen des Pfinz - und EnzKreiscs , so wie auch allen

Angehörigen desselben ist es bereits aus dem unlängst erschienenen Regierungsblatt vom 6 . Marz d . I be¬

kannt , daß Se . König ! . Hoheit unser Durchlauchtigster Großherzog mich zum wirklichen Geheimen Rath

iter Elasse erhoben , und mir die Prasidenlenstelle bei Höchst Ihrem Hofgerichte des Mittelrheins zu

Nastadt gnädigst verliehen haben .

Das eigenhändige huldvolle Handschreiben an mich lautet wörtlich also :

„ Mein lieber Staatsrath und Kreisdirektor !

„ Die Sorge für die möglichst vollkommene Rechtspflege veranlaßt mich , einen Mann von Ansehen

„ und erprobter Thätigkeit an die Spitze Meines Hofgerichts in Rastadt zu setzen . Ich habe zu

„ dieser Hofrichtersstelle Sie ausersehen und Sie zugleich , um Ihnen ein Merkmal Meiner ausge¬

zeichneten Achtung zu geben , zum wirklichen Geheimen Rath iter Elasse ernannt . Ich benach -

„ richtige Sie hiervon in jenen bekannten Gesinnungen , mit welchen ich stekshin verbleibe Ihr

„ ergebener Ludwig .
"

Karlsruhe den 4 . Marz 181Y .

So durchdrungen ich auch von den dankvollstcn Empfindungen für diese höchste Gnade und ehrenvolle

Auszeichnung bin , so kann ich jedoch die innige Rührung nicht unterdrücken , von der ich bei meinem Aus¬

tritt aus meinem bisher begleiteten Post . » lebhaft ergriffen bin , rücksichtlich dessen mir mein eigenes Be -

wußtseyn da« Zcugniß giebt , daß ich selbst unter den widrigsten ZeilEreignissen alles , was nur immer in

meinen Kräften stund , zum Wohl des mir anvcrtcauten schönen Kreises angewendet habe .

Nachdem ich nun heute diese meine bisherige Stelle in die .Hände meines würdigen Nachfolgers , Hrn .

Geheimen Kriegsraihs Fröhlich zdcr sie am * 3 . April in dem vereinigten Pfinz - und Murgkreise antrc -

ten , bis dabin aber vollends der erste Herr KrcisRath Blum die Geschäftsleitung aus meinem besonder »

Auftrag noch besorgen wird ) niedergelegt habe , so benutze ich diesen Anlaß , um sammklichen unter mir ge¬

standenen Grcßh . Bchördten und Stellen für das mir wahrend Meiner neunjährigen KreisdirektorialVerwal -

tung geschenkte Zutrauen und Wohlwollen meinen vvllesten Dank hiermit öffentlich aus -udrücken .

Eben so danke ich allen Angehörigen dieses Kreises verbindlichst für die herzliche Zuneigung und

Thcilnahme , die sie mir in allen vorgewestnen Fällen wahrhaft bewiesen haben . Beides wird stets die an¬

genehmsten Erinnerungen in mir erzeugen , und ich werde mich jederzeit eben so ihres ferner » GlückeS

freuen , als mir in meinem neuen Wirkungskreise jede Gelegenheit erwünscht styn soll , diese Gesinnung zu

bethärige » .
Hicrnachst bringe ich nur noch in Aufmerksamkeit , daß von nun an keine Eingaben bei dem Kreis -

Direktorio mehr nach Karlsruhe , sondern blos nach Durlach zu addresflren und dort zu übergeben sind .

Da übrigens diese Dienstverandcrung man .oerlei Auseinandersetzungen und Vorkehrungen
' erheischet ,

auch die DsierFeyertage eintreten , so werde » sämmtliche Behörden wohlgeeigneter handeln , alle jene an das

KreisDirektorium zu bringende Gegenstände , die keiner schleunigen Erledigung bedürfen , bis zum 23 . April

®fl sich zurück zu behalten . Durlach den 5 . April i8 >y .

Freiherr von Wechmar .
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Nachdem durch Landesherrliche Höchste Verfügung der Murgkceis aufgehoben , und theilS dem Psinz -
« nd EnzKreis zu Durlach , theils dem KinziqKreis zu Offenburg einverleibt worden , sofort die bisherige
Geschäftsführung in Rastadt nur noch bis künftigen Geo-rgii oder 23 . des laufenden MonatS April andau »
ert , so werden die sammklichen Aemter und Verrechnungen andurch angewiesen , nur dasjenige noch hicher
zu berichten und einzusendcn , was eine gleichbaidige Erledigung erfordert , und vor diesem Termin erledigt
werden kann , mit all übrigem aber zurückzuhalten , und solches mit dem Eintritt des 23 . Aprils an die
betreffende KreisDircctorien nach Durlach und Offenburg gelangen zu lassen .

Rastadt den 5 . April 1819 .
. Großherzogl . Bad . Direktorium des MurgKreises .

Frhr . v . Lassollape . vät . Wolfs .

Bekanntmachungen .
Durch das am 19 . Febr . d . I . erfolgte Ab¬

leben des Pfarrers Franz Joseph Räuber , ist die
Pfarrey Allensbach , Amts Konstanz im Scekreis ,
erledigt worden , deren Ertrag in Geld , Naturalien ,
Zehnden und Bemühungen sich etwa auf 800 fl . be¬
lauft ; und hat der Pfarrer die Verbindlichkeit , von
tveitern Zoo fl . aus der Malbacherschen Stiftung ei¬
nen Hülfspricster , als zugleich Vikar für das Rural¬
kapitel Reichenau bei sich zu verpflegen , und zu besol¬
den . Die Kompetenten um diese Pfarrpfründe haben
sich nach der Verordnung im Regierungsblatt von
i8lo . Nro . Z8 . Art . 2 und 3 . zu melden .

Die durch die neue Aemter - Organisation dem
hiesigen Landamte zugetheilte Orte , Graben , LiedolS-
heim und Rußheim , sind nun definitiv übernommen
worden ; wovon das Publikum hierdurch in Kennt -
niß gesetzt wird .

Karlsruhe den 3 . April 1819 .
Großherzogl . Landamt .

(2 ) Karlsruhe . sDie Einführung einer Brief -
Lade ( Loire aux lertres ) bei dem hiesigen Qber -
Postamte betreffend . ) In Berücksichtigung der viel¬
fachen Vortheile , welche dem korrespondirendcn Pu¬
blikum durch die — in andern Landern schon bestehen¬
den — Brief - Laden ( Boiteauxlettres ) zugehen ,

- hat die Großherzogl . Hochlöbliche Ober Post Direction
beschlossen, diese Einrichtung dahier ins Werk zu
setzen .

Die Brief - Lade wird mit dem iten des kom¬
menden Monats April in Wirksamkeit treten , von
welchem Zeitpunkte angefangen , die unfrank irt
abgehenden Briefe zu jeder Tages - und Nacht -
Stunde in die Lade gelegt werden können .

Die hiebei zu beobachtenden Regeln sind :
§ . Alle Briefe » welche unfrankirt ab -

gehcn können , dürfen in die Lade gelegt werden . —
Nämlich die Briefe nach dem Grvßherzog -

thum , den deutschen Bundes - Staaten
(mit Ausnahme des Oestreichischen Kai¬

ser - Staates und des Großherzogthums
Luxemburg ) nach Frankreich , nach der
S ch w-e i z , nach Preußen , D ä n e m a r k, S ch w e»
den , Norwegen und dem nördlichen Ruß¬
land .

§ . r . Alle Briefe , welche frankirt werden
müssen , dürfen nicht in die Lade gelegt , sondern
müssen , wie bisher , am Schalter aufgcgeben
werden .

Nämlich die Briefe nach dem O e st r e i ch i s ch '
.e n

Kaiser - Staate , dem Großherzogthum
Luxemburg , den Nied er landen , England ,
Italien , dem Königreiche Polen , dem süd¬
lichen Rußland , nach Spanien , Portugal ,
der L e v a n t e und den K 0 l o,n i c n .

8 . 3 . Ferner sind die Schreiben an Großh .
Stellen , Aemter und Behörden , wenn sie unter Pri¬
vat - Siege l gehen und Parthie - Sache be¬
treffen , am Schalter auszugeben und zu ftankiren .

tz. 4 . Die Briefe , welche frankirt oder re -
kommandirt werden wollen , sind ebenfalls am
Schalter aufzugcben , und daselbst für Erster ? das
Franco zu entrichten , sind für die Andern den Post¬
schein inEmpfang zu nehmen .

tz. 5 . Sollten sich demohngeachtct in der Lade
Briefe vcrsindcn , welche nach Ländern lauten , die
unter § . 2 . genannt sind, so werden sie in der Rebut -
Rahme — über dem Schalter — wahrend 4 Wo¬
chen , ausgesteckt , damit sie von den Aufgebern re -
klamirt und gehörig frankirt werden können .

tz. 6 . Wenn in die Lade Schreiben gelegt wer¬
den , welche unter § . 3 . erwähnt wurden , oder Briefe
welche laut einer — auf der Addreffe befindlichen
Bemerkung , z . B . frey , franco , aff ran -
cliie je . frankirt werden wollten , so werden sie
zwar fortgeschickt , aber mit dem tarifmäßigen Porto ,
wie andere unfrankirte Brief - , belegt , und mit einem
Zettel begleitet , welcher besagt , daß der Aufgeber
das Franco bey der Aufgabe nicht entrichtet habe .

§ . 7. Briefe , welche an Personen ober
Stellen in Karlsruhe addressirt sind ,
dürfen weder am Schalter aufgegeben noch in die Lade
gelegt werden . Finden sich dennoch dergleichen Briefe
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in der Lade v»r , so werden fie nicht bestellt , sondern

unervffnet verbrannt .
tz. 8 - Der schon bestehenden Verordnung zufosge

muß , — um allen irrigen Versendungen vvrzubeu -

gen , — der Aufgeber eines Briefs den Ort , wohin

er abgehen soll , deutlich auf der Address - bemerken ,

und im Falle , wenn dieser Ort eine wenig bekannte

Stadt oder ein Dorf wäre , oder wenn es von dem

Addreßorte mehrere gleichen Namens gäbe , die Pro¬

vinz , Gegend , nächste Post - Station u . dgl . beysetzen ,

in — oder Key weicher derselbe gelegen ist .

Das Publicum wird eingeladen , von dieser

Brief - Lade Gebrauch zu machen , sich aber hiebey

genau nach obenstehenden Vorschriften zu benehmen ,

und nicht selbst Ursache an Verspätungen der aufge¬

gebenen Briefe zu seyn. Karlsruhe den 27 . Marz 18 *9 *

Großherzogl . Ober - Postamt ,
v . R e i n ö h l .

Untergerichtliche Aufforderungen

und Kundmachungen .

Schuld enliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —

Auö ocm
Bezirksamt Achern .

(r ) zu Ach er n an den in Gant erkannten

Handelsmann Karl Anton Jäckel , welcher sich für

Zahlungsunfähig erklärt hat , auf Mittwoch den »8 .

April d . I . bei der GantEvmmiffion dahier . Aus dem

Bezirksamt Bretten .

(z ) zu Flehingen an die in Gant gerathene

Christian W ü st s Eheleute , auf Donnerstag den

22 . April d . I . früh 8 Uhr bei Großh . Amtsrevi -

sorat zu Bretten .
(3 ) ju Äau erbach an den mit gnädigster

Erlaudniß nach rußifch Pohlen auswandernden Philipp

Löhner , auf Mittwoch den 21 . April d I . früh

9 Uhr auf dein Rathhaus zu Kauerbach . Aus dem

Bezirksamt Lurlach .

( r ) z» Durlach an den in Gant erkannten

Fayencier Jakob Ulmer , auf Freitag den 30 . April

b . I . Nachmiltags 2 Uhr auf diesseitiger Amtskanz -
'
ley. Aus dem

Bezirksamt Ederbach .
(3) 5« Eberbach an den in GantZ erkannten

Schlvssrrmeister Franz Hafner , auf Freitag den

25 - Juny d. I . Morgens 9 Uhr vor Großh. Ämts -

revisorar zu Ederbach .

(3 ) zu Robern an den in Gant
' erkannten

'
le«

digen Bürger Franz Heck , auf Mittwoch den 16 .

Juny d . I . Morgens 9 Uhr vor Großh . Armsrivi -

sorat in Robern .
(3 ) zu Robern an den in Gant erkannten Franz

Bühl er , auf Montag den Juni d. I . Mor¬

gens 9 Uhr vor dem Großh . Amtsrevisorat in Robern .

( 3 ) zu Schollbrvnn an den in Gant er¬

kannten Schullehrer Georg Michael Reim old , auf

Mittwoch den 23 . Juni d . I . früh Y Uhr vor Groß -

herzvgl . Amtsrevisorat in Schollbrvnn .

(3 ) zu Unterferdinandsdorf an den in

Gant erkannten verlebten Bürger Franz N 0 h e , auf

Freitag den 28 . May d. I . früh y Uhr bei Großh .

Amtsrevisorat zu Ederbach . Aus dem

Bezirksamt Eppingen .

(2) zu Stebbach an di« in Gant gerathene

Jakob Meerbreischen Eheleute , auf Montag

den >9 . April d . I . früh 9 Uhr auf dem RathhauS

daselbst . Aus dem
Bezirksamt Ettenheiw .

(3) zu Orschweier an den in Gant gekom¬

menen Michael Löffler , auf Donnerstag den 22 .

April d . I . Vormittags um 9 Uhr bei dem Eommis -

sariat in der Kronen allda . Aus dem

Landamt Karlsruhe .

( 1 ) zu Eggenstein an den in Gant erkann¬

ten Bürger Georg Friedrich Ruf , auf Freitag den

2Z . April d . I . Vormittags y Uhr im AnkcrwirrhS -

Haus zu Eggenstein . Aus dem
Bezirksamt Lahr .

(3 ) zu Sulz an den Karl Göhr , auf Don¬

nerstag den 22 . April d . I . vor dem Eommissariat

im Stubenwirthshause zu Sulz .

(2) zu Sulz an den Jakob Wackerlin ,

auf Freitag den 23 . April d . I . vor dem Eommis¬

sariat im Stubenwirthshause zu Sulz , wobei jeder¬

mann gewarnt wird , demselben nichts zu borgen ,

indem man diesseits zu keiner Zahlung verhelfen kann .

fr ) zu Schutterzell an die Tannenwirth

Bicklischen Eheleute , auf Mittwoch den 24 .

April d. I . vor dem Eommissariat im Tcmnenwirths »

Haus daselbst , wobei man einen Borg - oder Nach *

laßVerglejch zu erzielen gedenkt .

( , ) zu Lahr an den Amtshatschier Meurer ,

welcher sich gerichtlich für Zahlungsunfähig erklärt hat ,

und um BergleichsVerhandlungen mit seinen Gläu ,

bizern gebeten hat , auf Montag de» - 6 . April d . J .

Vormittags 9 Uhr auf Großherzogl . Amtskanzley da¬

hier . Aus dem
Bezirksamt NeckarBischoffSheim .

(3 ) zu Babstadt an die mit landesherrlicher

Erlaudniß nach Eclavonien auswandernden Marx

Mais , Sattlermeister ; und Johann Peter Ben -



146

der , Schreinermeister ; binnen 4 Wochen bei dem
Großherzoglichcn Amtsrcvisorat zu Neckarbischoffs -
heim . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
(r ) zst Weiler an den in Gant geralhenen

Hafner Adam Frey auf Dienstag den 17 . April
b I . Vormittags im Wirthshaus zum Großherzog
daselbst vor dem Theilungskommissariat .

(2 ) zu Weiler an den in Gant gerathcncn
Jakob Frey , auf Dienstag den 17 . April b . I .
Nachmittags im Wirthshaus zum Grossherzog daselbstvor dem Theilungskommissariat .

(r ) zu Kiescldronn an den in Vermögens -
Untersuchung gerathenen Bürger und Bauer Chri¬
stoph Lotterte , auf Montag den 26 . April d . I .
vor dem TheilungsCommiffariat auf dem Nathhaus
daselbst .

(r ) zu Kieselbronn an den in Gant gera¬
thenen Bürger und Maurer Michael W e n z , auf
Dienstag den 27 , April d . I . vor dem Theilungs -
Eommissariat auf dem Rathhaus daselbst . Aus dem

Oberamt Rastadt .
(3 ) zu Gaggenau an den in das Königreich

Bayern auswandernden Pantaleon Götzmann ,
auf Dienstag den , z . April d . I . auf dem Rath¬
hause daselbst .

(Z) zu Rothen fels an den in das König¬
reich Bayern auswanderndcn Valentin Jung , auf
Mittwoch den , 4 . April d . I . auf dem Rathhause
daselbst . Aus dem

Bezirksamt Rbeinbisch0ffs heim .
(3.) zu Scherzheim an den in Gant gerathe¬

nen Bürger Johann Bertsch , auf Dienstag den
13 . April d. I . Vormittags 8 Uhr auf der diesseiti¬
gen Amtskanzley .

( 2 ) zu Scherzheim an den in Gant geralhe¬
nen Friedrich Schwarz , aufDienstag den 27 . April
d . I . Vormittags 8 Uhr auf der diesseitigen Amts¬
kanzley . Aus dem

Bezirksamt Steinbach .
( 1 ) zu Eisenthal an den verstorbenen und

in Vcrmögensuntersuchung gekommenen Bürger Wil¬
helm Vollmer , auf Mittwoch den 2, . April d .
I . bei Großh . Amtsrevisorat zu Stcinbach .

( r ) EPrinzen . sSchuldenliquidation .s Nach
höherer Verfügung dörfen Johann Gegner und
Georg K irschle r von Gemmingen , sodann die
Friedrich Straubischen Eheleute von Sulzfeld ,
nach Nordamerika , und die Wilhelm Holling er -
sche Eheleute von Sulzfeld , nach östreichisch Gali¬
zien auswandern . Die Gläubiger derselben haben
daher den , 3 . April d . I . ihre Forderungen auf dem
Rathhaus der gedachten Orte gehörig zu liquidiren ,

indem sonst den genannten Auswanderern ihr Ver¬
mögen ohne weitere Berücksichtigung nachgebrachker
Forderungen verabfolgt werden wird »

Expingcn den 29 , Mär ; 1819 .
Großheczoqiiches BezirksAmt .

(3^ Stein . sSchuldenliquidation .s Gegen
den verstorbenen Herrn '

OberAmtmann Sold von
hier , hat das Hcchpreißl . Hofgericht des Mittcl -
rheins unt . rm 26 . v. M . den Gantprozeß erkannt ,und das Unterzeichnete Amt zu deren Jnstruirung be¬
auftragt . Wir fordern daher alle diejenige , welche
eine rechtmässige Forderung zu machen haben , auf ,
solche Montag den 19 . April d. I , früh 8 Uhr vor
dem dazu beauftragten TheilungS - Commissarius in
Jöhlingcu auf dem Rathhause in Stein unter Vor¬
legung der Beweißurkundcn bei Strafe des Ausschlus¬
ses zu liquidiren , und wegen einem von der Frau
Wiltwe vorgeschlagcn werdenden Nachlaß - Vergleich
Erklärung abzugeben .

Stein den >6 . Marz 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Erbvorladungbn .

Folgende schon langst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
sieht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen E - ion
wird auögcliefcrt werden . Aus dem

Bezirksamt K andern .
( 2 ) von Kandern der Jobann Georg Ma¬

ker , welcher vor etlichen 20 Jahren als Weber in
die Fremde gegangen , und seit 16 Jahren nicht »
mehr von sich hat hören lassen , dessen Vermögen in
» 93 st - 3o kr . besteht .

[ 1 ) von Kandern die Kunigunde Sei sec -
lin ( vulgo Süferlin ) , welche in den 1790er Jahren
mit östreichifchen Soldaten sich entfernt , und seitdem
nichts mehr von sich hören ließ , deren Vcrnivg . n in
.12 , fl . besteht . Aus dem

Bezirksamt Osterburken .
» ( , ) von Adelsheim der Bernhard Fischer ,

welcher sich bereits vor 18 Jahren von Hanse weg
auf die Wanderschaft begeben , und seit 1o Jahren
nichts mehr von sich hat hören lassen , dessen Ver¬
mögen in 2286 fl - 53 * kr . besteht .

s >) B i sch 0 ffs he im . s Verschollenheitserklä¬
rung . ^ Johann Laub fcher von Linx , wird hiemil
für verschollen erklärt , und das ihm angcfallene Ver -



mögen seinen nächsten Anverwandten gegen Laution

heimgewiescn , was unter Bezug auf die Edictalladung

vom 2i . Mär ; v . I . hiemic bekannt gemacht wird .

Bifchoffsheim am h . St . den 24 . Mär ; » 819 .
Großk . B -zirksamr.

( r ) Walldürn . sVerschollenheitserklärung .)

Johann Michael Hcidel von Neusäß , welcher sich

auf die Vorladung vom 7 . Nov . » 8 >7 - nicht gemel¬

det hat , wird hierdurch für verschollen erklärt , und

soll nunmehr dess. n Vermögen seinen gesetzlichen Er¬

ben gegen Sicherhettelcistung in fürsorglichen Besitz

übergeben werden . Walldürn den >7 . Mer ; >8 » 9 .

Großh . Bezirksamt .

( r ) Walldürn . sVerschollenheitserklärunq .)

Der gewesene Soldat Joseph M a r g e t von Wald¬

stetten , welcher sich auf die Vorladung vom 9 . Jan .

» 8 >8 > nicht gemeldet hat , ist durch amtlichen Be¬

schluß vom heutigen für verscholl»« erklärt worden ,

welches mit dem Anhang hierdurch bekannt gemacht

wird , daß nunmehr dessen 3L - ^ »gen seinen gesetz¬

lichen Erben gegen Sicherheit besinäg in fürsorgli¬

chen Besitz übergeben werden soll .
Walldürn den 17 . Merz 18 ' 9 .

Großhrrzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

( r ) Freiburg . sFahndung und Signalement .)

Der unten signalisirte Pursche Kat sich eines Bett¬

diebstahls höchst verdächtig gemacht , und Gelegenheit

gefunden , vor seiner schon angeordneken Arrerirung

zu entkommen . Sammrliche obrigkeitliche Behörden

werden demnach ersucht , auf denselben zu fahnden , im

Bctretun . ssall anzuhalr . n und anher einzuliefcrn .
Siqnalement .

Simcn Saub von Neidingrn , im Grcßherz .

Bezirksamt Mößkirch , ein Nagelfchmid von Profes .

sion, - ist ungefähr Zs bis 36 Jahre alt , mittlerer

Statur , ungefähr 5 Schuh 3 Zoll groß und hager ,

Hai schwarze abgeschnittene Haare und Augenbraunen ,

braune Augen , ein mittlere Nase und Mund , und

ein gutzefurbtes lan » licht hageres Gesicht . Er trug

bei seiner Entweichung einen blautüchenen Janker ,

ein rokh kasimirnes Leible , mit schwarzen dreyeckigten

Dupsen , ein weißes Halstuch , wcißgraue tüchene

lang » Hose » , Stiefel , und einen runden Filjhut .

Freiburg am 26 . Mar ; , 8 >9 -
<Kros"- . r ! r l Ttadeamt .

( 1 ) Mößkirch . sBekanntmachung und Sig¬

nalements Der ^Ki . rnach beschriebene Jude , mit

Namen angeblich Simon Isaak , ist wegen Dieb -

stahlrvcrdacht decheer in Verhaft und Untersuchung

gekommen . Da vermuthet werden darf , daß derselbe

als ein hei
'mathsloser Landstreicher schon mehrere

Verbrechen verübt haben möchte , so werden die betref¬

fenden Behörden ersucht , von dem , was ihnen hier¬

über bekannt ist , bald gefällige Nachricht htirhcr zu

ertheilen . Mößkirch am 31 . Mer ; i8 >9 *
Großherzcgb Lez rksamt
Signalement .

Simon Isaak von Endingen , mißt 5 Schuh e

Zoll , ist 24 Jahre alt , hat schwarze Haare , eine

schmale Stirne , braune Augen , schwarze Augbrau -

nen , eine etwas spitzige Nase , .einen kleinen Mund ,

angelaufene Zähne , ein langlichtcs Gesicht , etwas

blasse Farbe , und einen schwarzen Bart . Ec trägt

ein rothes Halstuch mit weißen Blümchen , eine

schwär ; und gcldgeftreiste Weste , grüne manchestcrne

Pantalons , einen grauen Ucberrock, Stiefel , und

einen runden Hulh .

( « ) Ach er n . s Bekanntmachung . ) Auf die

Beifangung der in Appenweper ihrer Wache entsprun¬

genen schweren Verbrecher , Namens Benedikt Kra¬

mer von Mariazell , vulgo Bettelbenediktle , und An¬

ton G c m m i s von Emmingen ab Eck im Wüc -

tembergischcn , ist von dem Großh . Hochpreißlichen

Hofgericht in Rastadt unterm 20 . Marz » , 1 ■», Nro .

5 ' ; . für jeden 50 fl . Fanggcbühr gesetzt worden , wel¬

ches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Achern den zi . Marz >8 ' 9 .
Großherzogl . Bezirksamt . ,

Signalement des Benedikt Krämer .

Derselbe ist von mittlerer Statur , trägt einen

dunkelblau tuchenen Tschoben , und einen runden Hut .

( 0 Engen . sStrafurtel .) Nachdem stch der

Landwchcmann Kaftar Buggle von Jmmcndingen

deS Verbrechens der Desertion schuldig gemacht hat ,

wurde gegen denselben durch hohe Erkenntniß deS

Großh . Directvrii des Seekreises 6 . ä . Konstanz den

iz . dieses Nro . Zsioo . der Verlust des Ortsbürger¬

rechtes , so wie die Eonsiscation dessen angefallenen

und künftig z» hoffenden Vermögens zur Großherj .

StaarsCasse erkannt .
Engen den 2z . Merz >8 >9 -

Großhrrzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Wolfach . sStrafurtel .) Gegen den Re -

fractair Valentin Mettler , MaurergescU vonSchcn -

kenz <,U , aus der Conscriplion von 1817 . , wurde durch

Beschluß des Großh . Hochlöbl . Directvrii des Kinzig -

Kreises vom iz . dieses , Nro . 256z . , da er sich der

öffentlichen Vorladung ungeachtet nicht gestellet hat ,

dir VermögensEonsiscalion , und der Verlust des



Drlsbürgerrechts erkannt . Welches hiermit zur öf¬
fentlichen Kcnntniß gebracht wird .

Wolfach den 27 . Merz , 8 >l) .
Großherzogl . Bezirksamt .

(r ) Waldshut . sBckanntmachung . ) Die
unten genannten Geldbeträge wurden schon vor vielen
Jahren bei der hiesigen Stadtkaffe hinterlegt . Da
nun di« Eigenthümer oder resp . Erben derselben un¬
bekannt sind , so werden sie hiemit aufgefordert , ihre
Ansprüche binnen einem Vierteljahr bei dieffitigem
Amte darzurhun , widrigen « sie zu gewärtigen haben ,
daß die hinterlegten Gelder den « Landesherrlichen Fis -
cus als heimgefallen erklärt werden .

Es sind folgende :
1 ) 107 fl. 44 kr . für Johann Hauen stein er

von Unkercndingcn in der Schweiz .
2 ) 4o fl . 56 kr. als die Hinterlassenschaft der im

Jahr 1796 dahier verstorbenen Maria Barbara
Edlin , deren Mutter Katharina Gr an ach er
geheißen haben soll.

Z) ri fl . 6 kr. das ist der Nachlaß eines im Jahr
1801 . an der Straße gefundenen Johannes Beck ,
Steinhauers , angeblich von Elsaßzadern

4) i 4 i fl. 27 j kr - , oder der Erlös aus zwei im
Jahr 1800 . einem verdächtigen hierauf flüch¬
tig gewordenen Menschen , abgenommenen kastanien¬
braunen Pferden .

Waldshut am 22 . Mar ; »8 ' y .
Großherzogliches Bezirksamt .

fz ) Stuttgardt . sEhegerichtliche Vorla¬
dung . ) Nachdem bei dem Königs . Würtembergischcn
Ehegericht Katharina Traub , geb. Ehrhard zu
Rapbach , Oberamts Weinsberg , Klägerin , um Er¬
kennung des EhescheidungsProzesses gegen ihren Ehe¬
mann Friedrich Traub , gewesenen Bürger und
Bauren allda , Beklagten , wegen böslicher Verlas -
sung gebeten hat , und derselben i» diesem Gesuch
willfahrt , auch zur Verhandlung dieser Ehescheidungs -
Klage Donnerstag der 10 . Juni 18 bestimmt wor¬
den ; so wird hiemit nicht nur gedachter Friedrich
Traub , sondern auch dessen Verwandte und Freunde ,welche ihn rm Recht zu vertreten gesonnen seyn sollten ,
peremtorie vorqeladen , an gedachtem Tag , wobei
ihm 4 Wochen für den ersten , 4 Wochen für den
zweiten und 4 Wochen für den brüte « Termin an -
beraumt werden , vor dem Königl . Ehegericht in
Stuttgardt Morgens 9 Uhr zu erscheinen, , die Klage

seiner Ehefrau anzuhören , darauf seine Einwendun¬
gen in rechtlicher Ordnung vorzutragen und sich ehr -
gericktlichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem ,er erscheine an gedachtem Termin , oder erscheine nicht ,in dieser Ehescheidungs - Sache ergehen wird , was
Rechtens ist.

Stuttgardt den 25 . Febr . » 8 «9 .
Königl . Würtembergisches Ehegericht .

Kauf - Anträge .
( t ) Karlsruhe . sHolzlieferungsversteigerung .)Die Lieferung des Brennholzbcdarfs für die Garni¬

son dahier , vom 1 . May d . I . bis zum letzten April
1820 . , soll Mittwoch den 14 . April Morgens 9 Uhr
auf diesseitiger Kanzley öffentlich versteigert , und bey
einem annehmbaren Gebot an den Wenigstnehmenden
begeben werden , wozu alle diejenige , welche geneigt
sind , diese Lieferung zu übernehmen , mit dem Be¬
merken eingeladen werden , daß die Bedingungen ,unter welchen di . urzogl . cung statt haben soll , bis da¬
hin und bei der . . gerung selbst , dahier eingesehen
werden können .

Karlsruhe den 2 . April i8 >Y .
Großh . Bad . KriegsMinistcrium .

( r ) Bruchsal . sFouragelieferungs - Versteige¬
rung .) Für die Garnison zu Bruchsal , welche in 4
Eskadronen des Großh . 2ten DragonerRegiments be¬
steht , wird die am 1 . May d . I . anfangende Liefe¬
rung des Brods und der Folwage auf dcey oder sechs
Monate Dienstags den 13 . April Vormittags 10 Uhrim Bureau der DomainenVerwaltung dahier öffent¬
lich versteigert , zu welcher Verhandlung die Steiglu¬
stigen hiermit eingeladen werden .

Bruchsal den 30 . Merz 1819 .
Großherzogliche DomainenVerwaltung .

(2 ) Durlach . [ Fouragelieferungs - Versteige¬
rung .) Die Lieferung deS Fouragebedarfs für die
hiesige Großh . Militär - Garnison auf 3 und resp . 6
Monate , vom 1 . May d . I . anfangend , wird bei
der Unterzeichneten Stelle Dienstag den 13 . April
v . I . Vormittags um Y Uhr öffentlich versteigert ,und es können die zum Grund gelegten Bedingungenvon den Steigerungsliebhabern täglich dahier einge¬
sehen werden . Durlach den 29 . Marz 1819 .

Großherzogliche DomainenVerwaltung .
(2 ) Ettlingen . sKomisbrodlieferungsVerste i -

gerung .) Mittwoch den i 4 . April d . I ? Vormit¬
tags 9 Uhr , wird die Komisbrodlicfcrung für das
dahier stationirle Militär in dem Bureau der hiestg
Großh . DomanialVerwaltung in der <wtd) früher die
Bedingnisse , wie solche vom Großh . KriegsMiniste -
rium vorgeschriebe» worden , — emgesehen werden
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tfnittn , mittelst öffentlicher Steigerung an den We¬

nigstnehmenden begeben werden , als wovon mitjdie¬

sem Nachricht gegeben wird .
Ettlingen am Zr . Mer ; 18 ' y .

Großherzogliche Domanialverwaltuno .

fr ) Karlsruhe . sFouragelieftrungS - Verstei¬

gerung . ^ Der höchsten Resolution gemäß , solle der

Fouragcbedarf für die hiesige Garnison und Umgegend ,

vom ' . May d . I . auf mehrere ^
Monate hinaus an

den Wenigstnehmenden mittelst öffentlicher Versteige¬

rung begeben rverden . Zu dieser Verhandlung hat

wan Dienstag den » 4. Avril d . I . Nachmittags 2

Uhr in dem Gasthaus zur Sonne dahier festgesetzt,

allwo sich die Sreistiebhabei ^ einfinden können .

Karlsruhe den . >,0 . Mar ; >8 >9 .

Großherzogliche Domrm - nverwaltuno .

( i ) Achern . fHausverst,igerung .) Aus der

Amtscevisorak Fabertschen Verlassen
'chaft dahier ,

wird man Freitag den zc>. April Nachmittags 3 Uhr

hier in der Sonne ein zweistöckige — erst kurz ganz

neu und modern gebautes Wohnhaus , worin sich

rin schöner Keller und Speicher beffndcl , nebst Scheu¬

er , Stallungen , großen Gemüß - und Grasgarten ,

an der Hauptstraße , und gegenüber der neuen Äapp -

lerstraße gelegen, unter sehr vortheilhaften Bedmgnissen

öffentlichem Verkauf aussetzen , wozu die Liebhaber

mit dem Bemerken eingeladen werden , daß sich aus¬

wärtige Steigerer mit legalen VermögenSZeugnissen
ausweise » mögen .

Achern den 2 . April 18 *94
Großherroal . Bezirksamt .

( 3 ) Bretten . fWirthshauSversteigerung . ^ Die

zur Verlassenschastsmasse des verlebten Sonnenwirth

Johann ?« Müller zu Kirnbach gehörige Gebäude ,

bestehend in einer gan ; neu von Stein erbauten sehr

geräumigen zweist ' ckigtcn Behausung mit der Schild¬

gerechtigkeit zur Sonne , -worunter zwei gewölbte Kel¬

ler , einer neuerbauten Scheuer mit zwei Stallungen ,
einem Holzhaus , worunt . r eine doppelte Mostkelter ,

und ein Stall , nebst mehreren Schweinstallcn , zwei

Koch - und Obstgärten bei dem Hau « , alles geschlos¬

sen , und vor dem obern Thor an der Straße gelegen ,

wird der Ecbvertheilung wegen , den 20 . April d . I .

Nachmittags r Uhr in der Behattsung selbst gegen

annehmliche Bedingnissen öffentlich versteigert , wozu

Lusttragende cingcladcn werden
Brette » den 22 . März «829 .

GroßberzogNches Amtskevisorrt
(3) Frei bürg . iDerkauf des Stekenbofguts . i

Die Vormundschaft über die Kinder des verstorbenen
Forstmeisters Frh >n . T e u fe l v . B i rk e n see in

Karlsruhe , hat sich entschlossen , den sogenannten
Steckcnhof in der Gemarkung Denzlingen , bei öffent¬

licher Steigerung an den Meistbietenden zu verkaufen .

Der Stekenhof liegt an der Landstraß « zwischen

Städten und Freiburg , und Emmendingen in einer

angenehmen Gegend der Landgrafschast Breisgau ,

und besteht in felgenden Liegenschaften :

a ) Eine Behausung , das Herrschafthaus genannt r

ein Meier - und ein Gesindehaus ; eine große

Scheuer , vier Vicheställe , eine andere Scheuer ,

mit r Stallungen , eine Waschküche , ein Tag¬

löhnerhäusel , zwei Reihen Schwciyställe , ein

Holzschopf mit Trotten . Sämmtliche Gebäude

sind in einem baurcchten Zustande , und mitein¬

ander verbunden .
b ) Haus - und Küchegacten » Jauchert ,
c ) Ackerfeld 86 Jauchert ,
d ) Wiesen 79 Jauchert ,
e ) Reeden 2 ! Jauchert ,
f ) Waldungen 34 Jauchert .

Die Grundstücke bilden ein "
ganzes zusammen¬

hängendes Hofgut . Zum Ausrnfpreise wird hie ge-

richtüche Schatzung angenommen , welche besteht in

67840 fl - , die Steigerung wird auf dem . Steckenhoft

den iz > April d. I . Vormittags 9 Uhr unter Rati -

sikationsVocbehalt vocgcnommen . Die Bedingnisse

können in diesseitiger Kanzler ) eingesehen , und in Ab¬

schrift erhoben werden .
Freiburg am 27 . Febr . > 819 .

Grvßderzogl . 2tes LandamisRcvistrat .

( 2) Lahr . fWirthshausversteigerung zu Schut¬

terzells Donnerstag den 15 . April d . I . Nachmit¬

tags 1 Uhr , wird das Tannenwirthshaus zu Schut¬

terzell , wegen Nachgebots , einer nochmaligen Ver¬

steigerung auszefetzt , wozu die Liebhaber anmit ein -

gcladen werden . Das Stcigobjekt besteht in dem

sehr geräumigen Wirkhshaus , Scheuer , neugebaute »

Stallungen , und einem Kraut - und Grasgarten »

Lahr den 27 . Merz 2819 »
Großherzogl . Bezirksamt .

( , ) Offenburg . fMühlcnvcrsteigerung z»

Niederschopfheims Zölestin Mak von Nieder¬

schopfheim laßt sreywillig am 23 . dieses im dortigen

Lindcnwirthshause seine ihm angehörige , mit zwe,

Mahlgängen versehene Mühle , mit dem daran ge¬

bauten zweistöckigten Wohnhause , Scheuer , Stallung

und Schopf , nebst i Sr . großen Krautgarten , ix Tau¬

en Matten und 4 Sr . Ackerfeld , alles aneinander

oben im Dorfe Niederschopfheim gelegen , einerseits

der Dorfweg , andernseitS ein Gaßle , dann 2 Sr .

Ackerfeld an dem ohnwejt davon befindlichen Mühl -

tciche , neben Mathias Eggs und Johann Herrmann ,

zusammen als Eigenthum versteigern . Die ganz

vortheilhafte Kaufbedingnisse können in diesseitiger

Kanzley täglich eingesehen werden , und wird hier

vorläufig zur Kennkniß gebracht , daß der Ausrufs ,
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Preis sammtlichrr 9v«n?it 5 t«n 7500 fl . betrage , unddie Abführung des ganzen Steigerungsschillings in
Vier JahrscerMinen -geschehen müsse .

Offcnburg den 2 . April 1819 .
Großh . Stadt - und 1 . LandamrsRevisorat .

Bekanntmachungen .

(4) ffreiburg . ( Die Errichtung zwei¬er Messen anstatt der bisherigen drey
Jahrmärkte , in der Stadt Frey bürg im
Breis gau betreffend .^ Dem handelndenPublikum wird andurch bekannt gemacht , daß ver¬
möge hohem MinistrriaiBefchluß die bisher da¬
hier statt gehabten drey Jahrmärktea n f g e hoben , und dagegen vom Jahr, 8 * 9 a n zwev Messen gestattet worden
sind . Jede derselben langt am Montag an , (nach¬dem sie den Tag vorher cingelautet worden ) und
dauert bis einschließlich den Samstag , mithin sechsvolle Tage . Die erste fallt jedesmal auf den Mon¬
tag nach dem dritten Sonntag nach Ostern , in die¬
sem Jahre auf den 3 . May . Die zweite auf den
Montag nach dem zweiten Sonntag im November ,mithin in diesemJahr auf den 15 . November . We¬
gen sicherer Aufbewahrung der Meßwaaren , beque¬mer Unterkunft der Kaufleute , und Zulheilung an¬
gemessener Buden , sind schon di« nöthigen Vorkeh¬
rungen getroffen .

Freyburg den 20 . Jenner > 819 .
Grvßherzvgliches Stadramt .

( , ) Karlsruhe . sDienstantraq .i Gegen bil¬
lige Vergütung mit Kost und Logis , wird in eint
Großh . Verrechnung ein Jncipiei t gesucht , welcher
Schulkomtnisse besitzt , und die Erlaubniß hat , die
Schreiberey erlernen zu dürfen . Das Nähere hier¬
über erfährt man auf portofreie Briese im Comptoir
dieses Blattes .

(r ) Karlsruhe . sDienstantragsj Es wird
ein Hausknecht gesucht , der Eaution stellen , und
Zeugnisse seines WehIverhalNns deibringen kann .
Das Nähere ist im Comptoir dieses Blattes zu er¬
fragen .

Dienst - Nachrichten .
Der pharmaceutische Candidat Karl Katzen -

berger von Ettlingen , ist nach ordnungrmäsig erstan¬
dener Prüfung als Apotheker mit d. m Pradicat , „ vcr -
züglich gut befähigt, "

recepirt worden .

Se . König ! . Hoheit der Grcßherzog haben gnä¬
digst geruhet , dem GalerieDiener Autenrieth in
Mannheim , den Charakter als Gal . rieAufseher zu
ertheilcn .

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom
Fruchtpreis , j Karlsruhe . j Durlach . | Pforzheim , j

3. April » 819.
rsssnttuTORannmi ?,*ncs &-_
I Fleischcare . AffarlsDas Malter ft . kr . fl . kr . fl . kr . Ein Weck jui bi . 8t5f . 3 'Pf £ 1 Das Puind kr i uNeuer Kernen — — — — 10 , 1 kr . hält ->! — 1 Ochsenflcisch iO ioAlter Kernen 9 66 9 56 —

J Gemeines - j -Walzen > - 9 — 9 — — — dito zu 2 ft . — lu > — ulg Rindfleisch ■ 8 8Neues Korn — — — — — — Weiebcod zu Kubflcisch - —Altes Korn 6 1 — 6 — — 6 kr . hält 1 2 1 2 | ] Kalbfleisch . 8 8Gem . Fruch
Gersten - >
Haber - - -

5
(S

20 5
5

20 5-
4

36
20

Schwarzdrod
zu inkr hält k

Räurflngofl .
Hawmelfl

Schweinesi .
9

11

_
8

IOWelschkorn - 9 — 1 9 — 8 3 -2 dito zu 6 kr . 2 — 1 Ochsenzunge 10 . (OErbsen d . Sri . -- 1 - — | 1 3o zu b kr . hält
zu 10 kr , hält

1 23 1 Ochsenniaul 24 —kins . n - - - - -
3 14 j

1 Ochseniuß 10 i5Bohnen - - “ — 1 — 1 — —
> KUb >-kovf 24 afct Vrktualien - Preise ) Rlndschmalz das Pfund 3o kr . — Schweineschmalz 3o kr. — Brüter 2k kr.Lichter gegossene 24 kr. — Saise 20 kr . — Unschlirt das Pf . - - kr . 7 Eyer 8 kr.

( Hierbey Titel und Register zum Jahrgang 1818 . )
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